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1. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahr)

VfL Güldenstern Stade II : VfL Fredenbeck 
Donnerstag, 08.02.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den VfL Güldenstern Stade II in der 1. Kreisklasse 
Jungen 19 (Frühjahr)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfL Güldenstern Stade II am
Donnerstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (21:17 Sätze) in der 1. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahr) Partie
gegen den VfL Fredenbeck gesorgt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Lange mit Marinkovic / Pohanke kämpfen mussten Schröder /
Schröder in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schröder / Schröder mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Sarah Bruns bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jaron
Pohanke. Hierbei überließ Bruns ihrem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Einen
Zähler für das Team verpasste Lars Schröder bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Julien Marinkovic. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Nils Schröder nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim folgenden 3:0 gegen Carl
Neumann fand Lars Schröder von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. In vier Sätzen verlor
indes Nils Schröder seine Partie gegen Julien Marinkovic, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Mit nur einem Satzverlust ging Sarah Bruns gegen
Carl Neumann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr
bekam Lars Schröder beim 11:7, 11:9, 11:2 von Luis Jandt. Ohne Satzgewinn für Sarah Bruns verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Julien Marinkovic. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Nils Schröder nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Besonders
bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 42 Ballwechseln beendete vierte Satz. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen den
TuS Jork, während der VfL Fredenbeck am 16.02.2024 gegen den MTV Himmelpforten II antritt.

 Statistik:
 VfL Güldenstern Stade II

Doppel: Schröder / Schröder 1:0 
Einzel: N. Schröder 2:1, L. Schröder 2:1, S. Bruns 1:2 

 VfL Fredenbeck
Doppel: Marinkovic / Pohanke 0:1 
Einzel: J. Marinkovic 3:0, L. Jandt 0:2, J. Pohanke 1:1, C. Neumann 0:2


